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beGEISTert 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Ich staune manchmal, wie begeistert Menschen von anderen Menschen 

sein können. Jugendliche von Fußballstars, von Popstars, von Idolen. Die 

werden angehimmelt, und das Zimmer voller Poster gehängt! Und die Er-

wachsenen? Wie begeistert waren viele von manchen Politikern! Und heu-

te? Sind Sie abgeschrieben! Aber warum sind wir so wenig begeistert von 

Jesus? Für ihn lohnt sich alle Begeisterung! Denn er ist auch nach 2000 

Jahren noch nicht abgeschrieben. Er ist lebendig und der Grund, warum 

wir überhaupt als Christen leben.  

Wir haben in der Bibel eine ganze Reihe von begeisterten Menschen. Um 

nur ein Beispiel zu nennen: Petrus Gang auf dem Wasser. Petrus war so 

begeistert von Jesus, dass er unbedingt sofort zu ihm wollte und ihm zu-

traute, dass er dafür sorgen konnte. Dass er wenig später Angst vor der 

eigenen Courage bekam, ist doch mehr als verständlich, und wir haben 

meines Erachtens nicht das Recht, ihn dafür zu kritisieren. Denn wir hätten 

wohl kaum den Mut gehabt, aus dem Boot aufs Wasser zu steigen.  

Wir haben ja leider dieses Wunder nicht miterlebt. Aber am Ostern feiern 

wir ein noch viel größeres Wunder: die Auferstehung Jesu. Und das ist ein 

viel größeres Wunder als Petrus am See. Darum haben wir allen Grund, 

von Jesus begeistert zu sein. Es gibt aber auch viele „kleine" Wunder im 

Alltag. Fast jeder von uns könnte auch von wirklich großen Wundern in 

seinem Leben berichten: von Bewahrungen, Führungen und anderem Ein-

greifen Gottes. Leider vergessen wir so schnell. 

Sind Sie begeistert von Jesus? Wer von Jesus begeistert ist, der sollte auch 

bereit sein, die Sicherheit seines bisherigen Lebens zu verlassen, so wie 

Petrus aus dem Boot gestiegen ist. Natürlich werden Sie Angst haben, aber 

der Herr Jesus wird Sie immer festhalten, damit Sie nicht in den Fluten 

versinken. Es lohnt sich, und Ihre Begeisterung für Ihn wird noch mehr 

wachsen. 

Diese Begeisterung für Jesus kann der Heilige Geist uns schenken. Jeder, 

der zum Glauben an Jesus kommt, bekommt den Heiligen Geist gratis mit-

geliefert. Denn Vater, Sohn und Heiliger Geist, dieses „Kombipaket“ ge-

hört immer untrennbar zusammen. Jeder von uns ist dazu berufen, dieses 
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Geschenk zu bekommen. Gott möchte uns in seiner großzügigen 

Liebe beschenken, jetzt kommt es nur noch darauf an, ob wir das 

Geschenk nur angucken oder gar ablehnen oder ob wir es in die 

Hand nehmen und auspacken. Der Heilige Geist braucht in uns 

Freiraum, um sich zu entfalten und zu regieren. Dann kann er in uns wir-

ken, mit seinem Trost, seiner Power, mit seiner Heilung, seinen Ideen und 

Gedanken.  

Lassen auch wir uns jeden Tag neu beGEISTern und so andere anstecken?! 

An Pfingsten kommt der Heilige Geist mit Brausen und Feuerzungen auf 

die Jünger herab - nun bleiben sie nicht mehr hinter verschlossenen Türen. 

Sie werden befreit von ihrer Angst, sie haben Feuer gefangen, sie brennen, 

sie sind beGEISTert, und diese BeGEISTerung können sie nicht für sich 

behalten. Es drängt sie hinaus, sie reden drauf los, verkündigen, was sie 

erlebt haben. Da stört es nicht mehr, dass die Anderen sie für verrückt hal-

ten könnten, dass sie meinen, dass sie vom Wein betrunken wären.  

Möge der Heilige Geist uns alle neu in Brand setzen, und jeden Einzelnen 

von uns so beGEISTern, dass er in seiner Sprache reden kann und ihn alle 

Anderen verstehen können. Möge er in uns atmen und brennen und uns 

erneuern, so dass wir unserer Erde ein neues Gesicht geben können. Möge 

uns diese Begeisterung in unserem Leben begleiten, prägen, motivieren, 

ermutigen und stärken! Das wünscht Ihnen im Namen meiner evangeli-

schen Kolleginnen Pfarrerin Andrea Schätzler-Weber und Barbar Schindler 

und meines Kollegen Markus Buss sowie des Redaktionsteams des Ge-

meindebriefes 

 

Ihr Pfarrer Pater Josef Pasala 

 

 

 

 

"Atme in uns, Heiliger Geist, 

brenne in uns, Heiliger Geist, 

wirke in uns, Heiliger Geist, 

Atem Gottes, komm!"
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Was begeistert mich? 

Wir haben Menschen aus unseren beiden Gemeinden gefragt, 

was sie begeistert, auf dieser Seite und im ganzen Gemeinde-

brief finden Sie die Antworten. 

Ich bin begeistert, wenn ich im Fußballstadion bin, und wir un-

sere Mannschaft anfeuern. Wenn dann Tore fallen, bin ich total 

glücklich. - Hajo , Student 

Wenn ich mit meinem kleinen Sohn – 5 Monate – spiele und dabei sehe, 

mit welcher Begeisterung der Kleine alles in sich aufnimmt, springt dieser 

Begeisterungsfunke jedes Mal auf mich über. - Elena , Mama 

Ich liebe es, im zeitigen Frühjahr durch meinen Garten zu 

laufen. Wenn Ende März die ersten Knospen an 

den Sträuchern treiben und aus der noch hart ge-

frorenen Erde die ersten Pflanzen  aus der Erde 

sprießen, laufe ich vor Begeisterung über. 

Dann weiß ich wieder, dass Gott uns und 

unsere Erde nicht im Stich lässt, sondern das 

Leben immer wieder neu gedeihen lässt. - Gisela, Sekretärin 

Zwei Mal in der Woche gehe ich zur Chorprobe. Das Singen 

in der Gemeinschaft ist Begeisterung pur. Besonders wenn wir auf Kon-

zerttournee gehen, bin ich in einer Art „Dauerbegeisterung“.  Vielleicht ist 

es auch nur die Anstrengung, aber irgendwie fühle ich mich dann in einer 

anderen Welt. - Bettina, Kunststudentin 

 Wir gehen jedes Jahr mit unseren Freunden zum Wandern. Beim 

Wandern in den Bergen fühle ich mich wie ausgewechselt. 

Die großartige friedliche Natur  weist mir meine Schranken 

und zeigt mir zugleich, wie weit und uneinge-

schränkt unsere Leben sein kann. Das begeistert 

mich immer neu. - Hans, Rentner 

Eine Achterbahn mit zwei Loopings, Was-

serbahnen, Tanzen, lustige Reli-Lieder, Au-

torennen, dass es die Welt gibt, dass es uns gibt, nette Leh-

rer/innen, dass wir so schnell groß werden. – Kinder der  

Klasse 4a der Albert-Schweizer-Schule

Erfolg in 

Beruf und 

Studium mei-

ner Kinder. 

Musik, 

Tanz, 

Billard spielen 

und Sport. 

Musik zu 

machen, um 

andere damit 

zu begeistern. 

Die Litera-

tur von 

Anselm 

Grün. 

Die Weit-

sicht unse-

res Papstes 

zum Rück-

tritt. 
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Sprüche klopfen mit der Bibel 

„Seine Feuertaufe bestehen“ 

Wir taufen in unseren Kirchen Kinder und Erwachsene mit Wasser. 

Aber mit Feuer? Das klingt absurd und gefährlich – unangenehm 

und brenzlig. Feuer komme ich doch am besten nicht zu nahe! Den-

noch sprechen wir oft von Feuertaufe und meinen damit, dass je-

mand eine schwierige Aufgabe meistert, eine Person zum ersten Mal 

einer besonderen Herausforderung gegenübersteht. Ob das die erste 

öffentliche Rede ist, die erste Veranstaltung, die organisiert werden 

muss, die erste Autofahrt nach dem Führerschein oder die allererste 

Unterrichtsstunde einer jungen Lehrerin, immer werden andere ge-

nau prüfen, ob er oder sie die Bewährungsprobe bestanden haben. 

Ihren Ursprung hat diese Redewendung im Neuen Testament. Jo-

hannes der Täufer kündigt den Messias mit den Worten an: „Ich tau-

fe euch mit Wasser zur Buße; der aber nach mir kommt, ist 

stärker als ich, und ich bin nicht wert, ihm die Schuhe zu 

tragen; der wird euch mit dem Heiligen Geist und mit 

Feuer taufen.“ (Mt 3,11). An Pfingsten geschieht dies 

dann tatsächlich. Die Flammen zeigen bildlich, dass 

Gott selbst handelt. Den Aposteln vermittelt er auf diese 

Weise die Gabe, das Evangelium in alle Welt zu brin-

gen. Die Feuertaufe ihrer ersten Predigt aber hatten sie 

da noch vor sich. - A. Schätzler-Weber 

Apostelgeschichte 2,1-4 - Das Pfingstwunder 

Und als der Pfingsttag gekommen war,  

waren sie alle an einem Ort beieinander.  

Und es geschah plötzlich ein Brausen vom Himmel 

 wie von einem gewaltigen Wind  

und erfüllte das ganze Haus, in dem sie saßen.  

Und es erschienen ihnen Zungen, 

 zerteilt wie von Feuer;  

und er setzte sich auf einen jeden von ihnen,  

und sie wurden alle erfüllt von dem Heiligen Geist  

und fingen an zu predigen in andern Sprachen,  

wie der Geist ihnen gab auszusprechen. 
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Konfirmationen 
 

Mittwochs-Gruppe (Pfarrerin Schätzler-Weber) 

Konfirmation: 05.05.2013 

Abendmahlgottesdienst 04.05. 18:00h 

Luca Beyermann, Nils Bölsche, Mariebelle Enders, 

Felix Fischer, Frederik Fischer, Ferdinand Fischer, Annika Gernandt, 

Christopher Hardt, Viviane Lakaschus, Lina Katharina Mörtel,  

Eric Pietschmann, Madeleine Reschke, Lisa Rodenhäuser,  

Luna Anna Sophie Schmidt, Larissa Steinsberger,  

Saskia Schwarz, Daniel Vonhof. 

 

Dienstags-Gruppe (Pfarrer Markus Buss) 

Konfirmation: 19.05.2013 

Abendmahlgottesdienst 18.05. 18:00h 

Patrick Borger, Michelle Böttger, Marcel Cezanne, Susanne Rose Dechert, 

Pascal Deisenroth, Leoni Dickhaut, Jean-Luc Escanecrabe, Alina Fricke, 

Levinia Galbicska, Julia Hartmann, Jakob Michael Heieck, Tim Pohl,  

Aileen Lara Schäfer, Markus Schneider, Yannick Schulmeyer,  

Celina Steinbock, Nikos Tomitsch, Nico André Zink. 

 

Donnerstags-Gruppe (Pfarrer Markus Buss) 

Konfirmation 02.06.2013 

Abendmahlgottesdienst 01.06. 18:00h 

Nina Arndt, Lena Baitinger, Marvin Bönnen, Sophia Brandenburger,  

Maximilian Glanz, Lena Keil, Lisa-Marie Knabe, Anna Küchler,  

Niklas Kursim, Bianca Lukas, Marc Moses, Pia Neitzel, Jördis Pade,  

Antonia Katharina Pethe, Sabrina Sachs,  

Lara Schön, Jonathan Andreas Wirths. 

 

Hesekiel 36,27 Ich will meinen Geist in euch geben und will 

solche Leute aus euch machen, die in meinen Geboten 

wandeln und meine Rechte halten und danach tun.  

Römerbrief  8,14 Denn welche der Geist Gottes treibt, 

die sind Gottes Kinder. 
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Gemeinde-Bücherei 

Auch in unserer Gemeinde gibt es eine KöB – eine Katholi-

sche öffentliche Bücherei. Das ist eine kleine, aber feine öffent-

liche Bücherei. Ca. 2200 Buch- und Medientitel stehen allen interessierten 

Bürgern zur Verfügung, und zwar kostenlos.  

Krimis, Frauenliteratur, Historienromane, religiöse Werke oder Sachbücher 

- fast jeder wird hier fündig. Auch  junge Erwachsene, die sich oft für Fan-

tasieromane interessieren, decken sich hier gern ein. Den Lesenachwuchs 

erwartet eine große Anzahl Bilderbücher, Erstlesebücher, später dann die 

Kinder- und Jugendbücher. Lesefaule freuen sich an den neuen Hörbü-

chern. Die sind besonders für Autofahrer interessant.  

Finanziert wird die Bücherei aus Spenden, Zuschüssen des Bistum Mainz 

und des Borromäusvereins, der in Deutschland Hauptorganisator der KöBs 

ist. Je mehr Leser kommen, desto höher fallen die Zuschüsse aus. Das 

spornt an, den Bestand immer aktuell zu halten.  

Jedes Jahr vor Weihnachten gibt es eine große Buchausstellung – dieses 

Jahr am 3. November. Da können bei Kaffee und Kuchen geschmökert und 

mögliche Buchgeschenke schon mal in die Hand genommen werden. Über 

die Bücherei können auch fast alle in Deutschland erhältlichen Bücher be-

stellt werden, was besonders zu Weihnachten Zeit und Wege spart. Wer 

nicht weiß, was er aussuchen soll, findet hier Rat. 

Zum Büchereiteam gehören 

Ite Clüsserath, Cecil Kern 

und Heidi Gebert.  Georg 

Rotter managt die Bücherei 

donnerstags beim Kreis der 

Ruheständler von 15:00 – 

16:00h. Bei Ute Vreden 

laufen alle Fäden zusam-

men. Wer mal reinschauen 

möchte, kommt sonntags 

von 11:30 – 12:15h Uhr 

oder donnerstags zum Kreis 

der Ruheständler   Ite Clüsserath, Heidi Gebert, Cecil Kern, 

           Georg Rotter, Ute Vreden 
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Kirchenbauverein 
St. Marien Mörfelden e.V.  

Der Verein fördert die Erhaltung, den Bau, die Ausstattung und die Unter-

haltung der Pfarrkirche und der dem außergottesdienstlichen Leben der 

Pfarrgemeinde St. Marien dienenden Gebäude. Zu diesem Zweck wurde er 

2007 gegründet. 

Über die Medien erfahren wir täglich, wohin die Strompreise noch führen 

können. Aus diesem Grunde haben wir im Sept. 2012 das Projekt Umbau 

der Beheizung des neuen Pfarrzentrums mit dem Pfarrsaal von Strom- auf 

Gasbeheizung verwirklicht. Sicher wird der Gaspreis auch steigen, aber die 

Differenz ist noch ganz erheblich. Da wir für solche Projekte keinerlei Zu-

schüsse erhalten, hat der Kirchenbauverein die volle Finanzierung über-

nommen. Die alte Beheizung durch die elektrische Deckenbeheizung ist 

funktionsfähig erhalten worden. 

Ihre Beiträge und Spenden zum Kirchenbauverein haben es möglich ge-

macht, dass dieses Projekt voll vom Kirchenbauverein finanziert wurde 

und die Pfarrgemeindekasse erheblich entlastet hat. 

Vielen Dank an alle Mitglieder und Spender! 

Sie sehen, was die Mitgliedschaft im Kirchenbauverein für die Gemeinde 

bewirken kann. 

Wir rufen daher Alt und Jung der Pfarrgemeinde, aber auch 

Mitbürger/innen auf, dem Kirchenbauverein beizutreten. 

Auch Spenden sind uns willkommen. Beides, Beiträge und 

Spenden, sind steuerlich absetzbar. Beitrittsformulare lie-

gen in der Kirche aus oder sind im Pfarrbüro erhältlich. 

Franz Evertz 1. Vorsitzender 

 
Frankfurter Straße 115  64546 Mörfelden Bankverbindung  / Spendenkonto :   6001538320  
Telefon: 06105/20366-0 bei der Frankfurter Volksbank BLZ 501 900 00                  
Eingetr. beim Amtsgericht Darmstadt VRB 82167 Steuernummer : 021 250 71489  FA 
Groß-Gerau 

Das Leben, die 

Sonne, die Natur 

und alle lieben 

Menschen. 



 

Katholische Pfarrei St. Marien Mörfelden Evangelische Kirchengemeinde 

 

10:00 h 

 

 

18:30 h 

 

Palmweihe mit Palmprozession 

anschließend Hochamt mit Kinderwortgottesdienst 

im Pfarrzentrum 

Abendmesse 

 

Palmsonntag 24.03. 

 

 

10:00 h 

 

11.00 h 

 

Festgottesdienst zur Goldenen und Diamantenen 

Konfirmation mit Abendmahl 

Kindergottesdienst 

 

 

20.00 h 

 

Abendmahlmesse, anschließend Gebetsstunde bis 

24:00h (23:00h Abschiedsworte Jesu) 

 

Gründonnerstag 28.03. 

 
 

 

19.00 h 

 

Gottesdienst mit Abendmahl im  

Gemeindezentrum, Bürgermeister-Klingler-Str. 

 

 

11.00 h 

15.00 h 

 

Kinderkreuzweg auf dem Pfarreigelände 

Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu,  

anschließend Schweigemarsch zum Friedhof 

 

Karfreitag 29.03. 

 

 

10.00 h 

15.00 h 

 

Abendmahlsgottesdienst 

Gottesdienst zur Todesstunde Jesu 

im Altenhilfezentrum  

 

20.45 h 

 

22.00 h 

 

Beginn der Osternachtsfeier mit Fackelzug vom 

Friedhof zur Kirche 

Auferstehungsgottesdienst 

 

Osternacht / Ostermorgen 

 
 

 

06.00 h 

 

„Da wurden Ihnen die Augen geöffnet“ 

Osterfrühgottesdienst mit Jugendlichen 

anschließend gemeinsames Frühstück 

im Gemeindehaus 

 

10.30 h 

 

18.00 h 

 

Osterhochamt unter Mitwirkung des Kirchenchores 

mit Kinderwortgottesdienst im Pfarrzentrum 

Vesper 

 

Ostersonntag 31.03. 

 
 

 

08.00 h 

10.00 h 

 

Kurrendeblasen in den Straßen 

Osterfestgottesdienst mit Abendmahl 

mit Posaunenchor 

 

10.30 h 

 

Hochamt für die Pfarrgemeinde 
 

Ostermontag 01.04. 

 

 

 

 

10.00 h 

 

„Das Osterwunder“ 

Gottesdienst für Große und Kleine im Gemein-

dezentrum 
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Zeltfreizeit 2013 

für Kinder zwischen 3 und 13 Jahren 

 

In 4 Tagen 

um die 

Welt 

Los geht es am Freitag, 17. Mai,  

Abfahrt, 15:00h am Festplatz in Mörfelden 

am Pfingstmontag,  20.Mai, sind wir gegen 16:00h wieder in 

Mörfelden. 

Wir bringen Zelte, Leckereien aus aller Welt,  

talentierte Reiseführer und Dolmetscher für alle Sprachen mit. 

Der Ausflug führt uns zunächst in den Odenwald an den Otzberg. Dort gibt 

es Tickets für Abenteuerreisen in alle Welt. Wir erkunden gemeinsame und 

unterschiedliche Lebensweisen rund um den Erdball, hören 

Geschichten aus verschiedenen Religionen und sind mit internationalen 

Spielen, Basteln, Singen am Lagerfeuer ….eine vergnügte Reisegruppe.  

Wir freuen uns auf Entdecker, Abenteurer, Beobachter, ruhige und wilde, 

fremde und bekannte Mitreisende. Euer Kigoteam  

Kontaktadressen:  

Jenny Hagen Tel.: 017678355118, Christina Keller-Ringling Tel.: 923074, 

Johannes Keim Tel.: 0176/6118732 

Kosten 30€ pro Ausflügler 

Anmeldeschluss und Elternabend im Ev. Gemeindehaus, Kirchgasse 8 

Freitag, 10. Mai 2013 
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Segen bringen – Segen sein 

Unter dem Motto der Sternsingeraktion 2013 zogen dieses Jahr 

25 Kinder in vier Gruppen durch die Mörfelder Straßen. Im De-

zember fand das erste Treffen statt. Es wurden Gruppen gebildet, Rollen 

festgelegt und Kostüme anprobiert. Außerdem wurde das diesjährige Ziel-

land Tansania vorgestellt 

und auch das Projekt, wel-

ches die Gemeinden Sankt 

Marien und Christkönig in 

diesem Jahr unterstützen. 

Ein Krankenhaus, das von 

den Patres des Ordens „Opus 

Spiritus Sancti“ geleitet 

wird, soll um eine Entbin-

dungsstation erweitert wer-

den. 

Für diesen Zweck wurden alleine in Mörfelden an vier Tagen in Privat-

haushalten und Firmen 10.100 € gesammelt. Zusammen mit Walldorf 

konnten so 35.510,07 € nach Tansania überwiesen werden. Die meisten der 

zwischen 7 und 15 Jahre alten Kinder sind bereits „Wiederholungstäter“ 

und unterstützen die Sternsingeraktion bereits seit vielen Jahren regelmä-

ßig. Besonders gefreut haben wir uns aber über vier neue Kinder, die die-

ses Jahr den Weg zu uns gefunden haben. Vielleicht überlegt sich ja das 

ein oder andere Kind, im neuen Jahr die Sternsingeraktion zu unterstützen, 

wir würden uns darüber sehr freuen. Zusammen können wir viel Gutes tun, 

und natürlich kommt der Spaß auch nicht zu kurz. Den Eltern bieten wir 

etwas „kinderfreie Zeit“ an. Wir bedanken uns auf diesem Weg bei allen 

Spenderinnen und Spendern, aber auch bei allen, die geholfen haben, die 

diesjährige Sternsingeraktion wieder so erfolgreich werden zu lassen. 

Natürlich braucht es für so eine Aktion etwas Arbeit im Hintergrund. 

Die Kinder werden von Erwachsenen und auch jungen Erwachsenen be-

gleitet. Die Kostüme müssen gepflegt und hier und da vielleicht auch mal 

ein Knopf angenäht werden und natürlich haben „unsere“ Kinder auch 

Hunger. An drei Tagen wurden die Kinder bei Gemeindemitgliedern bzw. 

im Gemeindesaal bewirtet. Auf jeden Fall freuen wir uns schon auf das 

Jahr 2014 und auf die nächste Aktion  
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10 Tage lang vom 06.-15.08. 2013 Zeltlagerstimmung mit Lagerfeuer, 

Tagesausflügen, Besuch im Freizeitpark und vielem mehr. 

Mehr Infos auch unter www.kjg-moerfelden-zeltet.de 
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Unser Gesprächskreis „Gott 

und die Welt“ findet das nächs-

te Mal am 13. März wieder im 

Gemeindehaus statt. 

Beim letzten Mal hatten wir verabredet, uns über „Existenzangst“ Gedan-

ken zu machen. Im Deutschen Wörterbuch steht: „Angst ist nicht bloß 

Mutlosigkeit, sondern quälende Sorge, zweifelnder, beengender Zustand 

überhaupt. Sie ist eine Reaktion auf einen drohenden Werteverlust, mit 

dem Verunsicherung und Handlungsunfähigkeit einhergehen.“ 

Angst hat normalerweise eine Schutzfunktion. Überschaubare Angst ist ein 

wesentlicher Motor allgemeiner wie persönlicher Entwicklung. Beispiels-

weise ist die Entwicklung immer sicherer werdender Autos solchen be-

gründeten Ängsten zu verdanken. Und normalerweise sind Ängste in ihren 

Erscheinungsformen so ausgeprägt, dass sie nicht ernsthaft schaden. Sie 

geben Anstoß, sich Neuem zu stellen. Wenn in der Gesellschaft neue Situa-

tionen auftreten, begegnen wir diesen mit Angst. Von uns wird Grenzüber-

schreitung gefordert, uns von Gewohntem, Vertrautem zu lösen und uns in 

Neues, Unvertrautes zu wagen. Angst kontrolliert uns auf diesem Weg. 

Aber was geschieht, wenn Grenzüberschreitungen, wenn Halt- und Orien-

tierungslosigkeit über Hand nehmen? Dann gerät unsere Angst außer Kon-

trolle und hemmt unser Handeln. 

Ich bin gespannt, ob unsere Bibel etwas dazu sagt, wenn Menschen sich in 

ihrer Welt nicht mehr zurechtfinden, wenn sie im Räderwerk unserer mo-

dernen Zeit keinen Halt mehr haben. Und ich freue mich, mit Ihnen und 

unserer Pfarrerin darüber ins Gespräch zu kommen. Gisela Kögler 

Der Förderverein Hüttenkirche lädt am 21.02., 14.03., 11.04., 20.06., 

und 04.07. jeweils um 18:30 zu Andachten in die Hüttenkirche ein.  

Diakoniestation Mörfelden-Walldorf 

Ambulanter und Mobiler Pflegedienst, Tronstraße 4 

Pflege und Betreuung in Ihrem Zuhause! 
Wir helfen schnell und qualifiziert. 

Beratung und Information unter Tel. 06105 -76074 
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Infos aus der Evangelischen Kirchengemeinde 

Neue Gruppe - Junge Frauen Nächste Termine: 19.3/ 16.4/ 21.5/ 

18.6. Die Frauen treffen sich jeden dritten Dienstag im Monat im 

Frauenhilfsraum. Ansprechpartnerin Bianca Bürkle, Tel.25949. 

Vom 01.bis 05. Mai ist Kirchentag in Hamburg. Motto: „So viel 

wie Du brauchst.“ Im Bus des Dekanates sind noch Plätze frei. 

Info unter Tel. 06152-58853 

Jugendfreizeit in Südfrankreich vom 03.-17.08. - Abenteuer, Abwechs-

lung und atemberaubende Landschaften. Trekkingtour, Kanufahrt, Wan-

dern und Camping. Kosten 550 €– Unterstützung ist möglich. Infos über 

Bernd Altmann – Dekanat Groß-Gerau Tel. 0 61 52 - 1874-15 oder 187433 

Johann Sebastian Bach – Hohe Messe h-moll in Mörfelden 

Bereits in den letzten Jahren widmeten sich das Frankfurter Bach Ensem-

ble und Rhein Main Vokal unter der Leitung von Kantor Stefan Küchler 

der Aufführung barocker Werke in historisch informierter Aufführungs-

praxis. Dabei führten die professionellen Musikerinnen und Musiker  inspi-

riert große kirchenmusikalische Werke wie die Bach´sche Johannes- und 

Matthäuspassion oder Monteverdis Marienvesper auf höchstem Niveau 

auf. Nun widmen sich die Ensembles Johann Sebastian Bachs größtem 

Meisterwerk, der Missa in h-moll. Dieses Werk stellt Bachs opus 

summum, die Zusammenfassung seines gesamten kompositorischen Schaf-

fens für Chor und Orchester dar. Zwischen sanfter Klage, geduldiger Erge-

bung und jubelnd-festlicher Freude bewegt sich der Affekt des abendfül-

lenden Werkes, zwischen gelehrter Chorfuge im alten Stil und konzertie-

renden Arien. Das Bach´sche Werk zusammenfassend, weist die h-moll 

Messe gleichzeitig weit über ihre Entstehungszeit hinaus und wurde gewis-

sermaßen zum Prototyp der festlichen, den liturgischen Rahmen sprengen-

den Missa solemnis der Klassik und Romantik.  

Auch diesmal musizieren die Ensembles mit historischen Instrumenten in 

kleiner Besetzung in barocker Aufstellung ein faszinierend kunstvolles, 

großartiges Werk der Kirchenmusikgeschichte aus der Erbauungszeit unse-

rer Mörfelder Kirche. Das Konzert, das der Kreis der Musikfreunde mit 

Unterstützung der Gemeinde und des Ev. Dekanates veranstaltet, beginnt 

am 7.4.2013 um 20:00h in unserer Kirche. Der Eintritt beträgt 7,-€. 
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Waldtag für die zukünftigen Schulanfänger 

Der Waldtag ist ein Angebot der „Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald“ (SDW). Hierbei erleben Vorschulkin-

der naturnah die Vielfalt des Waldes, und die Sensibilität für diesen le-

benswichtigen Naturbereich wird geweckt. 

Einmal im Vierteljahr treffen sich zu jeder Jahreszeit die Kinder mit Frau 

Heislitz (Leiterin des SDW) und einigen Mitarbeiterinnen an der 

Rudolfshütte. Von 9:00 bis 12:00 Uhr streifen alle praxisnah durch den 

Wald. Dabei erhalten die Kinder zahlreiche Informationen über Bäume, 

Pflanzen und Tiere. 

Um 12:00 Uhr 

kehrt die Gruppe 

wieder zur 

Rudolfshütte zu-

rück. Eine Mutter 

hat in der Zwi-

schenzeit ein klei-

nes Picknick zube-

reitet (Ausgaben 

werden vom Kin-

dergarten erstattet). 

Bis 13:00 Uhr wer-

den alle Kinder an der Rudolfshütte abgeholt. 

Das Treffen im Sommer findet an der Forsthütte „Unter den Eichen“ in 

Walldorf statt. Bei diesem Termin stiftet die SDW den Kindern 

ein Mittagessen mit Würstchen und Brötchen. Der Abschluss 

dieses Waldtag-Projektes wird durch ein Waldfest mit einer 

„Rallye“ (Überprüfung des Gelernten), einem Buffet von 

den Eltern und einer kleinen Überraschung der SDW, 

gestaltet. 

Angelika Wagner  

(Gruppenleiterin der Schmetterlingsgruppe)   

Fröhliche Men-

schen, positives 

Denken, miteinan-

der Feiern und 

Gemeinschaft 

leben. 
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Kinderwortgottesdienst am Aschermittwoch  
 

 

Mit dem Lied „Guten Morgen lieber 

Gott“ begann der Kinderwortgottesdienst. 

Zu Beginn der Fastenzeit steht das Zei-

chen des Aschenkreuzes im Mittelpunkt. 

Nachdem die Asche mit den Fingern be-

fühlt wurde, gestaltete jedes Kind ein 

Aschenkreuz. 

In den Stammgruppen wurde mit den 

Kindern gemeinsam erarbeitet, auf was 

verzichtet werden kann, was überflüssig ist, z. B. zu viele Spielsachen. 

Die 40 Tage hin zum Osterfest 

gestalteten die Kinder als Weg, 

der in der Ostersonne mündet.  

Wir beteten: Wir sind unter-

wegs, 40 Tage lang zum Oster-

fest. Jesus, wir wollen mit dir 

gehen. Jesus, gehe du mit uns. 

Dein Friede, deine Liebe sei 

mit uns. Amen 

 

 

Es grüßt Sie ganz herzlich  

das Kindertagesstätten-Team von St. Marien 
 

Impressum 

Herausgeber: 

Evangelische Kirchengemeinde Mörfelden und 

Katholische Pfarrgemeinde St. Marien Mörfelden. 

Redaktion und Gestaltung: Gisela Kögler, Ulrike 

Nicodem, Jojappa Pasalla, Andrea Schätzler-Weber. 
Druck: Pasch Group GmbH 
Darmstadt, Merckstraße 1-3 

Engagement 

für Kranke, 

Alte und für 

den Erhalt der 

Schöpfung. 
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Gottesdienste im Frühjahr 2013 

Samstag 09.03 18:15h ½ Std. Orgelmusik  

Sonntag 10.03. 10:00h Gottesdienst mit Taufen 

Freitag 15.03. 10:00h Gottesdienst im Altenhilfezentrum 

Sonntag 17.03 10:00h Vorstellungsgottesdienst Do-Gruppe 

Samstag 23.03. 18:15h ½ Std. Orgelmusik 

Palmsonntag 24.03.. 10.00h Goldene u. Diamantene Konfirmation 

Gründonnerstag 28.03. 19:00h Gottesdienst im Gemeindezentrum 

Karfreitag 29.03. 10:00h Gottesdienst mit Abendmahl 

 29.03. 15:00h Gottesdienst im Altenhilfezentrum 

Ostersonntag 31.03. 06:00h Osterfrühgottesdienst 

 31.03. 10:00h Ostergottesdienst mit Posaunenchor 

Ostermontag 01.04. 10:00h Gottesdienst für Große und Kleine im 

Gemeindezentrum 

Freitag 05.04. 10:00h Gottesdienst im Altenhilfezentrum 

Sonntag 07.04 10:00h Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag 14.04. 10:00h Gottesdienst  

Freitag 19.04. 10:00h Gottesdienst im Altenhilfezentrum 

Sonntag 21.04. 10:00h Gottesdienst 

Sonntag 28.04. 10:00h Kantategottesdienst 

Freitag 03.05. 10:00h Gottesdienst im Altenhilfezentrum 

Samstag 04.05. 18:00h Abendmahlgottesdienst Konfirmanden-

gruppe Pfrin. Schätzler-Weber 

Sonntag 05.05. 10:00h Konfirmation Mi-Guppe  

Pfrin. Schätzler-Weber 

Donnerstag 09.05. 10:00h Stadtgottesdienst Hüttenkirche 

Sonntag 12.05. 10:00h Gottesdienst mit Taufe 

Freitag 17.05. 10:00h Gottesdienst im Altenhilfezentrum 

Samstag 18.05. 18:00h Abendmahlgottesdienst Konfirmanden-

gruppe Pfr. Buss 

Sonntag 19.05. 10:00h Konfirmation Di-Gruppe Pfr. Buss 

Sonntag 26.05. 10:00h Gottesdienst mit Taufe 

Freitag 31.05. 10:00h Gottesdienst im Altenhilfezentrum 

Samstag 01.06 18:00h Abendmahlgottesdienst Konfirmanden-

gruppe Pfr. Buss 

Sonntag 02.06. 10:00h Konfirmation Do-Gruppe Pfr. Buss 

Freitag 07.06. 10:00h Gottesdienst im Altenhilfezentrum 

Sonntag 09.06 10:00h Gottesdienst mit Gastprediger aus Korea 

11:00h sonntags Kindergottesdienst
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Adressen        Telefon 
Evangelisches Gemeindebüro (www.evakim.de)   1011 

Andrea Daimer und Anke Meierewert, Kirchgasse 8     

email: info@evakim.de) 

Geöffnet: Mo-Fr außer Mi 09:30-12:00h und Do 17:30-19:30h  

Pfarramt I Pfarrerin Andrea Schätzler-Weber, Rubensstraße 53  24146 

Pfarramt II Pfarrer Markus Buss, Bgm.-Klingler-Straße 25   22950 

Kirchenvorstand Vorsitz Uwe Harnisch    185797 

Ev. Kindertagesstätte Leitung Beate Weber, Kirchgasse 8   21808 

Kirchenmusik Kantor Stefan Küchler     921620 

Hausaufgabenhilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Herbert Böhnke / Doris Schaffner-Schwappacher, 

Gemeindezentrum, Bürgermeister-Klingler-Straße. 25a    24492 

Evangelische Frauenhilfe Mörfelden Ulrike Nicodem   0173 6693874 

Kindergottesdienst Info Christian Ringling    923074 

Katholisches Pfarrbüro (www.sanktmarien-moerfelden.de)   203660 

Iris Kämmerer, Frankfurter Straße 115       

Geöffnet: Di – Fr 09:00-12:00h und Mi 15:30-18:30h 

Pfarramt Pater Jojappa Pasala pfarrer@anktmarien-moerfelden.de 203660 

Kath. Bücherei Leitung Ute Vreden 

Kath. Kindergarten Leitung Simone Angnes    33896 

Kreis der Ruheständler Hubert Urban      1814 

Jeden zweiten Donnerstag im Pfarrzentrum 

Gesprächskreis „Glaube nachgefragt“ Klaus Karey  069 80085530 

Jeden zweiten Donnerstag im Monat 20:00h im Pfarrzentrum 

Kontemplationskreis Maria Schmitz; mittwochs 1x monatl.  23427 

Kirchenchor Angela Kiekbusch     06152 8552030 

Katholische Hausaufgabenhilfe Christina Sieweck    917055 

Kleiderkammer Theresia Kaczmarz      23534 

Jugendarbeit (KJG) Karoline Weber      3405600 

Caritas Jutta Klein-Schneider       1606 

Krabbelgruppe Stephanie Capelle      24594 

Diakoniestation Mörfelden-Walldorf (www.diakonie-mw.de)   76074 

Pflegedienstleitung Stefanie Schneider  

Hospizverein Mörfelden-Walldorf e.V. 

Vorsitzende Ursula Hausladen, Ludwigstrasse 19    2036620 

Christliche Flüchtlingshilfe Mörfelden-Walldorf 

Helmut Kress, Tronstrasse 4       76366 

mailto:info@evakim.de
http://www.sanktmarien-moerfelden.de/
http://www.diakonie-mw.de/
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Mich  

begeistert die  

gemeinsame Arbeit 

mit verschiedenen 

Menschen an einem 

Projekt. Unterschied-

liche Impulse und 

Ideen lassen etwas 

Großartiges  

entstehen. 


